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GeehrteHedaktion!
Der Referent des Musik -und Theaterfestes Wien ,HerrDr. . . Bach ,

beehrt sich Sie zu einer Pressekonferenzeinzuladen ,die amDienstag ,
den 29 .Juli 1924 um 5 Uhr nachmittags im Bürc des Musik -undTheater - ¬

festes ( . ,NeuesRathaus ,Stiege5 , . Stock )stattfindenwird .
WirbittenSiezudieserBesprechungzuverlässigeinenVertreter

entsendenzuwollen.
. . - -

DieStrassenölungenin Wien .AuchimJahre1924wurden,wieimvorigen
Jahre ,Oelungender WienerStrassen durchgeführt ,die einvorzügliches

Resultatergebenhaben. DurchdasOelenvongeschlossenenBezirksteilen
in denAußenbezirken ,wurdendiese nicht nur selbst staubfreigemacht,
sondernes gelangauchin denstadtwärtsgelegenenStrassendieStaub-¬
plagemerklichzu vermindern ,ga ganzzu vermeiden .DurchdieOelungen
wirddie Prhaltungder Schotterstraßenbilliger ,die Säuberungwirdda- ¬
durcherleichtert ,daßdiegeöltenStrassenmitKehrmaschinengereinigt
werden können ,ohne daß es notwendig wäre ,sie vorher zu bespritzen ,auch

bei

det Reinigung der Strasse mit Handbesenist ein Bespritzen unnötig .Bei
Regenwetterist die Kotbildungauf den geölten Strassen bedeutendvermin¬
dert ,waswesentlichzur besserenFrhaltungder Schotterstrassenbeiträgt .
Durcheine Verbesserungdes imheurigenJahre verwendetenOelmaterials
ist auch die Geruchsbelästigung bedeutend geringer als imVorjahre .

Von Anfang Mai bis Anfang Juli 1924 wurden in Wien rund eine Million
QuadratmeterSchotterstrassen geölt .Dies entspricht beiläufigeiner

der nachStrassenlängevon100km ,EntfernungvonWienSchottwien .Hiezu
wurdenzirka 100 WaggonOel verwendet .Dadie OelungeinesSuadratmeters
beiläufig 5000Kronenkostet ,machtendie Kostender im heurigenJahre

vorgenommenenStrassenölungenfünfMilliardenKronenaus .AlleErfahrun-¬
genermutigendieOelungfortzusetzen ,wofüreinweitererBetragvon
einerMilliardeKronenvorgesehenwurde.

AnkaufeinesBildesvonHansWidtfürdiestädtischenSammlungen.Die
Stadt Wien hat für die städtischen Sammlungen ein Bild des Malers Hans

Witt „Feierabend “angekauft .DasBild gibt eine Floridsdorfer Stimmung
bei der Brevillier ' schenFabrik nach Schluß der Arbeitwieder .

GoldeneHochzeiter .VorigeWocheüberreichteStadtrat SpeiserinVer-¬
tretung des BürgermeistersdenEhepaaren ,FranzundFranziskaDeimal,
XII . ,Schönbrunnerstrasse223 ,JohannundMarieFrühauf ,XIII . ,Linzer-¬
strasse 103 ,FranzundMarieOtahal ,XVI . ,Lindauerstrasse27undFranz
undMarieSkoda ,XIII . ,PorenzWeißgasse8 ,zur goldenenHochzeitdie
Ehrengabeder StadtWien.



Musik-undThesterfestderStadtWien
AufverschiedeneAnfragenbezüglicheimesKalendariumsderDarbie
tungendesMusik -undTheaterfestesteilt dasBürodesMusik -und
Theaterfestesmit :
IndemProgrammdesMusikfestesnehmennatürlichdieDarbietungen
der StaatsopereinengroßenRaumein .FürgewisseNeuinszenierun-¬
genist jedochbis heute die ZustimmungdesFinanzministeriums ,
umwelche die Staatsoper angesucht hatte ,nicht zu erlangengewe¬
sen ,so daß die Gefahrbesteht ,daß trotz aller ZuschüssederStadt

Wiendas eine oder andereWerkausgeschiedenwerdenmüsste .
Dadurchdasdie Verhandlungenwährendder Urlaubszeitbrieflich
oder telegraphisch geführt werdenmüssen ,tritt naturgemäßaber - ¬

malseineVerzögerungein ,diedenFortgangderArbeitenfürdas
Musikfestnichtebenförderlichist .Eswirdaberweiterverhandelt
und manhofft ,die Schwierigkeitenüberwindenzu können .Jeden- ¬
falls wird die Staatsbpergale Solche beimMusikfestmitwirken .
UeberdasMaßihrerMitwirkungruhtjetzt dieEntscheidungbeim

Finanzministerium.
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